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Know How Booster 9 - echte Teamarbeit ist erfolgsrelevant

Nutzen Sie dieses kollaborative Potenzial?

Lesen Sie hier, was erfolgreiche Teamzusammenarbeit 

ausmacht, warum sie wichtig ist und wie man sie um-

setzt. 

Teamzusammenarbeit – nicht nur ein „Wohlfühl-

begriff “. 

Hört man das Wort Teamzusammenarbeit, denkt man 

oftmals an die klassischen Teambildungsseminare, bei 

denen eine ausgewählte Gruppe von Mitarbeitern in 

einem Workshop eine Art Brainstorming über ein vor-

gegebenes Thema macht. Manchmal hat man den Ein-

druck, es geht aber nur darum, die Kameradschaft und 

die Kollegialität der Teilnehmenden untereinander zu 

verbessern.

Das Schaffen solch einer «Wohlfühlatmospähre» mag 

manchmal durchaus gewollt sein, aber das Arbeiten im 

Team ist viel mehr als das. Es bedeutet auch weit mehr, 

als nur einen Informationskanal wie bzw. Teams, Wire 

oder Slack in einem Unternehmen aufzubauen, damit 

Mitarbeiter oder Abteilungen kommunizieren können.

Tatsächlich geht es bei der Teamzusammenarbeit um 

kreative Problemlösungen, um Kommunikation, In-

Mit dem Team zum Erfolg

Sie kennen das Sprichwort: „Mehrere Köpfe sind besser als einer“. Wenn es um die Führung 

eines Unternehmens geht, gilt dieser Satz besonders. Der Erfolg Ihres Unternehmens hängt 

davon ab, dass alle Teammitglieder zusammen daran arbeiten, um kreative Ideen einzubrin-

gen, Probleme zu lösen und Ihren Kunden das Gefühl zu geben in den richtigen Händen zu 

sein. 
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formation, Wissensaustausch und schlussendlich um 

Innovation. In einem Unternehmen kann dies zum Bei-

spiel bedeuten, eine ganzheitliche Lösung für ein be-

stehendes Problem zu finden, ein grosses Projekt zu 

starten, ein neues Produkt zu entwickeln etc.

Echte Teamzusammenarbeit bringt etwas hervor, 

schafft etwas, generiert etwas Neues. Dafür braucht es 

ein System, das jeden involvierten Mitarbeiter veran-

lasst, sich engagiert einzubringen, seine Fähigkeiten 

und sein Fachwissen einfliessen zu lassen.

Alle auf den gleichen Info-Stand bringen

Das Konzept der effektiven Teamzusammenarbeit 

klingt einfach, wenn es mit Gruppenspielen und dem 

Smalltalk im Büro gleichgesetzt wird. Doch so trivial 

ist das Ganze nicht. Leider fällt es immer noch vielen 

Unternehmen enorm schwer, eine echte Zusammen-

arbeit im Team zu erreichen. Alle Mitarbeiter immer 

vorbildlich zu informieren und alle auf das gleiche 

Know How Level zu bringen, ist oft leichter gesagt, als 

getan. In jeder Firma arbeiten unterschiedlichste Per-

sönlichkeiten, die wiederrum über die verschiedens-

ten Kommunikationsstile verfügen. 



Fehlkommunikation

Eine Fehlkommunikation ist vorprogrammiert, wenn 

besonders viele Kommunikationsmittel zur Verfügung 

stehen. Wird nun per E-Mail, per WhatsApp oder via 

Slack kommuniziert? Wer kommuniziert wo, welche 

Informationen sind sicherheitsrelevant, wer hat wo 

einen Account?

Informationsüberlastung

Auch ein Zuviel an Information wird auf den einen 

oder anderen Mitarbeiter eher abschreckend. Viele 

Menschen können mit einer Informationsüberflutung 

nicht umgehen. Zu viele Videos, Readings, Protokolle, 

wöchentliche Meetings können zu Verwirrung oder 

Überlastung führen. Was beispielsweise für den einen 

Kollegen ganz klar ist, verursacht eventuell bei den an-

deren Kollegen Probleme bei der Priorisierung der an-

fallenden Aufgaben.

Veraltete Tools und Methoden

Es kann die Zusammenarbeit erheblich verlangsamen, 

wenn das Unternehmen für den Grossteil der internen 

Kommunikation auf veraltete Kommunikationstools 

wie E-Mail und Telefonanrufe angewiesen ist. 

Team-Entwicklung

Die Zusammenarbeit im Team kostet zumindest am 

Anfang etwas Geduld. Jeder muss seine Rolle finden 

und der Vorgesetzte muss sich überzeugen, dass alles 

planmässig läuft. Geeignete Monitoring Tools können 

hier helfen.

Mangelnde Zusammenarbeit

Eine kürzlich durchgeführte Studie ergab, dass 86 % 

der Mitarbeiter eine schlechte Zusammenarbeit als 

Ursache für Fehler am Arbeitsplatz ansehen. Die Ent-

wicklung der Unternehmen wird demnach möglicher-

weise gebremst, wenn die Zusammenarbeit im Team 

keine Priorität hat. Es muss also ein System geschaffen 

werden, das für die Zusammenarbeit förderlich sind. 

Dazu gehört der Einsatz verschiedener Strategien und 

Instrumente zur Steigerung von Kommunikation, In-

novation, Wissensaustausch und Effizienz.

Warum kollaborative Teamarbeit wichtig ist

Die Zusammenarbeit im Team, die über die üblichen 

Teambuilding-Spiele und Gruppenchats hinausgeht, 

ist aus einer Vielzahl von Gründen wichtig: Der wich-

tigste (und messbarste) Grund ist, dass der Zeit- und 

Kostenaufwand im Unternehmen dadurch deutlich re-

duziert wird.

Produktive Teams, die kollaborativ arbeiten, sind 

schneller, arbeiten agil und erzielen bessere Ergebnis-

se.  Es gibt weniger Zeitaufwand für das Initiieren und 

Delegieren von Gruppenaufgaben und Teilprojekten, 

alle Mitarbeiter sind stets im Bilde und arbeiten eigen-

ständig und proaktiv an der gemeinsamen Sache. 

Tools wie E-Mail, Video-Chats, Projektmanagement-

Tools usw. werden wie selbstverständlich genutzt, sind 

miteinander verknüpft, alle wichtigen Informationen 

stehen plattformübergreifend jederzeit zur Verfügung. 

Die Mitarbeitenden können sofort Infos und Ideen ein-

fliessen lassen. 

Aufwändige Meetings mit physischer Anwesenheit 

zur Abstimmung, zum Monitoring etc. entfallen. Auf 

Wunsch können definierte Freigabeprozesse installiert 

werden, z. B. bei für die Genehmigung von Zahlungen 

von Rechnungen. Alle relevanten Daten stehen im-

mer in Echtzeit zur Verfügung, können dank neuester 

Cloud-Technik von wo auch immer jederzeit abgeru-

fen werden. Es gibt also keinen Grund mehr, aufgrund 

nicht vorhandener Informationen wichtige Entschei-

dungen zu verschieben und dadurch Abläufe oder 

Freigaben zu verzögern. Dadurch werden automatisch 

Ressourcen und Arbeitszeit reduziert, im Gegenteil die 

Durchlaufgeschwindigkeit bestimmter Geschäftsvor-

fälle nimmt zu, bei gleichzeitiger Reduzierung mögli-

cher Fehlerraten.

Fazit

Eine konstruktive Zusammenarbeit im Team und der 

Teams untereinander ist also weit mehr als ein lockeres 

Beisammensein in angenehmer Umgebung, sondern 

ist geprägt von Engagement, Transparenz, Innovation 

und dem Drang etwas bewegen zu wollen. Richtig ge-



Graphax AG

Riedstrasse 10

8953 Dietikon

058 551 11 11

info@graphax.ch

www.graphax.ch

Graphax AG mit Hauptsitz in Dietikon bei Zürich und acht Filialen in der 

Deutsch- und Westschweiz beschäftigt rund 190 Mitarbeiter. Aufgrund 

des breiten Leistungsspektrums gehört die Firma zu den führenden An-

bietern für innovative Technologien in den Bereichen Enterprise Content 

Management, IT Services, Printerpark-Bewirtschaftung und Komplettlö-

sungen für den digitalen sowie papiergebundenen Dokumentenwork-

flow im B2B-Umfeld in der Schweiz. 

lebte Teamzusammenarbeit bringt das Unternehmen 

einen grossen Schritt voran. Ein modernes Kollabora-

tionstool wirkt dabei unterstützend und stellt die ge-

eigneten Möglichkeiten zur Verfügung.

Graphax begleitet Sie!

Unsere Fachspezialisten haben bereits eine Vielzahl 

von Digitalisierungsprojekten umgesetzt. Gerade im 

Bereich der klein- und mittelständischen Unterneh-

men verfügen wir über einen grossen Erfahrungsaus-

weis über nahezu alle Branchen hinweg.

Wir begleiten Sie sehr gern auf Ihrem Schritt in die Di-

gitalisierung. Von der ersten Planung, den ersten Stol-

persteinen bis hin zur Erweiterung bereits bestehen-

der Prozesse – wir stehen jederzeit hilfreich zur Seite 

und sind Ihr Ansprechpartner für alle Ihre Fragen.


